
Der Moment des Lebens

Zwischen aufgedunsenen Handgriffen

blüht, wie ein welkes Blatt im Staube,

ein wenig Zärtlichkeit zu sich selbst.

Das ist der Moment des Lebens!

Mit einem Gesicht aus Ruhe

und einer Geste von Gelassenheit:

Frönt er dem Egoismus

und schreibt auf seine heilige Stirn

„Nicht durch reine Arbeit erhältlich!“
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